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Dr. H. A. Vögelin-Bienz-Stiftung
für das Staatsarchiv Basel-Stadt
Forschungsbeiträge

Die Dr. H. A. Vögelin-Bienz-Stiftung unterstützt die Forschung im Staatsarchiv
Basel-Stadt in erster Linie durch namhafte Stipendien für Personen, die bereits
über einen Universitätsabschluss verfügen, ferner durch Beiträge an andere
Forschungsprojekte.

Die Intention der Stiftung besteht darin, Material des Staatsarchivs Basel-Stadt
der Öffentlichkeit zu vermitteln, sei es der wissenschaftlichen Öffentlichkeit oder
an Laien.

Gefördert werden Vorhaben, die in substantiellem Umfang auf der Auswertung
von Materialien des Staatsarchivs beruhen. Dies gilt für themenorientierte Arbeiten,

aber auch für substantielle Beiträge zur archivischen Quellenkunde oder zu
den historische Hilfswissenschaften.

Gesuche sind einzureichen bis zum 30. Juni 2003 an die H. A. Vögelin-Bienz-
Stiftung, c/o Staatsarchiv Basel-Stadt, 4001 Basel.

Das Gesuch soll eine archivalienspezifische Beschreibung des Forschungsvorhabens

umfassen und ferner
- Lebenslauf
- Studiengang und Nachweis eines Studienabschlusses (mindestens Lizentiat,

Master oder vergleichbares Examen)
- zwei wissenschaftliche Referenzen
- Budget (inkl. eigene Mittel)
- Angaben über bereits bezogene Unterstützungsleistungen und Stipendien;

pendente Gesuche an andere Institutionen usw.

- aktuelles Passfoto

Für Auskünfte steht der Staatsarchivar des Kantons Basel-Stadt, Dr. Josef
Zwicker, gerne zur Verfügung (Tel. 061 267 86 01, E-Mail: josef.zwicker@bs.ch).



Internationaler Kongress
Heinrich Bullinger (1504-1575)
Leben - Denken - Wirkung
Der Kongress findet vom 25.-29. August 2004 in Zürich statt.

Das wissenschaftliche Vorbereitungskomitee:

Prof. Dr. Irena Backus, Genf; Prof. Dr. Fritz Büsser, Zürich;
Prof. Dr. Emidio Campi, Zürich; Prof. Dr. Kaspar von Greyerz, Basel;
Prof. Dr. Diarmaid MacCulloch, Oxford; Prof. Dr. Elsie McKee, Princeton;
Prof. Dr. Herrman J. Selderhuis, Apeldoom; Prof. Dr. Christoph Strohm, Bochum;
Pfr. Dr. Hans Stickelberger, Zürich

Heinrich Bullinger ist ein ausgezeichnetes Beispiel postumer Verkennung durch
die Geschichtswissenschaft. Dass die Konsolidierung der Zürcher und zu einem
beträchtlichen Teil auch der schweizerischen Reformation vorwiegend ihm zu
verdanken ist und dass er ein wichtiger Lehrer und Berater aller reformierten
Kirchen Europas war, dürfte zwar in engeren Fachkreisen bekannt sein. Bullinger ist
jedoch weithin, nicht zuletzt auch im universitären Lehrbetrieb und in den gängigen

Handbüchern, auf eine Nebenrolle reduziert worden. Zwar hat die Bullinger-
Forschung in den letzten Jahrzehnten Grundlegendes geleistet - man denke an die
Briefwechsel-Edition -, aber einen generellen Meinungsumschwung bedeutet
dies noch nicht.

Sein 500. Geburtstag (18. Juli 2004) bietet eine Chance für eine verstärkte
wissenschaftliche Auseinandersetzung mit dieser grossen Persönlichkeit und für
einen breiten Diskurs über sein Denken und Wirken.

Es besteht die Möglichkeit, Kurzreferate (15 Min. und 15. Min. Diskussion) zu
halten. Über eine eventuelle Aufnahme in die geplante Publikation entscheidet
das Vorbereitungskomitee. Es besteht ebenfalls die Möglichkeit für Zuschüsse an
Reise- und Aufenthaltskosten. Anmeldungen für Kurzreferate sind erbeten bis
zum 1. November 2003 an untenstehende Adresse. Kongresssprachen sind
Deutsch, Englisch oder Französisch. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
folgender Adresse zur Verfügung:

bullinger2004@theol.unizh.ch

Universität Zürich
Institut für Schweizerische Reformationsgeschichte
Kirchgasse 9

CH-8001 Zürich
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